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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
V/50/VOA - 2249 Herr Otto Vierheilig 50/075/2012 
 
Verkauf statt Sanierung des Wohngebietes Brüxer Straße durch die Gewobau 
hier: SPD-Fraktionsantrag Nr. 206/2011 vom 30.12.2011 
Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 
 
Sozialbeirat 06.03.2012 Ö Gutachten  
Sozial- und Gesundheitsausschuss 06.03.2012 Ö Gutachten  
Umwelt-, Verkehrs- und Planungs-
ausschuss / Werkausschuss EB77 13.03.2012 Ö Gutachten  

Stadtrat 29.03.2012 Ö Beschluss  
 
 
Beteiligte Dienststellen 
Gewobau, Referat II, Referat V, Referat VI, Amt 50 
 
 

I. Antrag 
 
Die Ausführungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen. Der 
SPD-Fraktionsantrag Nr. 206/2011 vom 30.12.2011 ist damit erledigt.  
 
 

II. Begründung 
 
Im SPD-Fraktionsantrag wird auf einen Pressebericht im Lokalteil der Erlanger Nachrichten vom 
28.12.2011 Bezug genommen. Darin wird berichtet, dass die Gewobau erfreulicherweise 
54 Wohnungen in der Brüxer Straße für ausländische Studenten und Doktoranten hergerichtet und 
bereitgestellt hat. Gleichzeitig wird von Aussagen des Erlanger Mieterinnen- und Mietervereins 
berichtet, bei der Gewobau plane man „ … das ganze Gelände nach kompletter Entmietung an 
einen Investor zu verkaufen …“ aus Sicht der SPD-Fraktion dürfe hier jedoch kein Verkauf an ei-
nen Investor erwogen werden – vielmehr müssten in diesem zentral gelegenen Quartier auch wei-
terhin Sozialwohnungen, bzw. bezahlbarer Wohnraum für breite Schichten der Bevölkerung ange-
boten werden. Die SPD-Fraktion fordert deshalb eine Stellungnahme der Gewobau, sowie der Re-
ferate II, V und VI, ob tatsächlich interne Verkaufsüberlegungen angestellt wurden. Die Antwort 
solle im SGA, im UVPA und im Stadtrat behandelt werden. 
 
Abgestimmt zwischen der Gewobau, sowie den Referaten II, V und VI wird folgende Antwort ge-
geben: die angeblichen Verkaufsüberlegungen, von denen in dem Pressebericht „Gerüchteweise“ 
berichtet wurde, waren nicht nur für die SPD-Fraktion, sondern auch für die Gewobau und die drei 
angesprochenen Referate völlig überraschend. Richtig ist vielmehr, dass derartige Verkaufsüber-
legungen nicht angestellt wurden – und zwar weder in der Gewobau, noch in den genannten städ-
tischen Referaten. Die 54 Wohnungen in der Brüxer Straße wurden dankenswerterweise von der 
Gewobau für eine bis 2014 geplante Zwischennutzung durch ausländische Studenten und Doktor-
anten hergerichtet und bereitgestellt. Über die weitere Nutzung der Gebäude nach 2014 gibt es 
derzeit weder eine Entscheidung, noch konkrete Vorüberlegungen. 
  
 
 
Anlagen: SPD-Fraktionsantrag Nr. 206/2011 
  EN-Bericht vom 28.12.2011 
 
 



 Seite 2 von 2 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 


